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Berlin 15 Juli Nach der Poſt iſt es nicht ausgeſchloſſendaß der Kaiſer ſtatt P die ehe des am 3l1 d v in
W n aven vom Stapel la anzers I Klaſſe Erſatz

riedrich der Große zu vollziehen eine andere Fürſtlichkeit zurVollziebung des Taufaktes einladet während er felbſt ihm nur

als Zuſchauer beiwohnen wird Der am 1 Juli v J auf der
ſelben Werft vom Stapel gelaſſen igegrze J Klaſſe Kaiſer
Friedrich III, den der Kaiſer in eigener Perſon taufte war
das z einer neuen Diviſion von Linienſchiffen für
unſere FlottkeHes von uns wiedergegebene Telegramm des Kaiſers
an ſeinen Schwager den bisherigen Regenten von Lippe worin
es hieß daß das Land nie wieder einen beſſeren und würdigeren
Herrn erhalten werde iſt vielfach und beſonders in Süddeutſch
land mit Verwunderung aufgenommen worden So ſchreiben
die Münch Neueſt Nachr

Gerade dieſer den neuen Regenten ohne Frage verletzende
Ausdruck hätte dem Prinzen Adolf keinen Zweifel darüber
laſſen dürfen daß er eine nur für ihn perſönlich beſtimmte
Drahtung ſeines Schwagers keine für die Oeffentlichkeit
beſtimmte kaiſerliche Kundgebung vor ſich habe Denn für däs

erſönliche Uebergewicht das der Kaiſer im Rathe der deutſchenKinſten beſitzt und beſitzen muß iſt bei dem das Bündniß

verhältniß betonenden Charakter der Reichsverfaſſung die
wichtigſte Vorausſetzung die daß über den unparteiiſchen
perſönliche und verwandtſchaftliche Gefühle dem Rechte gegen
über zurücktreten laſſenden Sinn des Kaiſers auch nicht der
geringſte Zweifel walten kann

Der Prinz von Neapel der in Geſellſchaft Kaiſer
Wilhelm s den Manövern in Rußland beiwohnen wird dürfte
auf der Rückreiſe einen kurzen Aufenthalt in Berlin nehmen

Der Großherzog und die Großherzogin von Heſſen
ſind heute von London nach Deutſchland abgereiſt

Botſchafter v Bülow wird auf Einladung des Fürſten
Hoh 5r heute zu einem Beſuch vom Semmering in Auſſee
erwartet

Prinz Chang von China iſt heute morgen hier ein
getroffen

aufenden

Die Reinhold ſche Rede
Der nene Profeſſor der Nationalökonomie an der Berliner

Univerſität Amtsgerichtsrath Dr ehe hat wie ſchon fall
geſtern in Kürze erwähnt bei einer ihm zu Ehren von den
richterlichen Beamten und Rechtsauwälten in Wiesbaden ver
anſtalteten Abſchiedsfeier eine Anſprache gehalten welche großes
Aufſehen erregt Die Rede liegt jetzt im Wortlaute vor wes
halb wir nochmals darauf zurückkommen Zunächſt erklärte
Prof Reinhold er ſei weder eine Kregtur des Königs
Stumm noch ein Demokrat oder Radikgaler Alsdann fuhr
er ſort

Durch ſeine e ſein Richteramt ſeine Ueber
eugung von der Nothwendigkeit einer ſtarken Staatsgewalt

trene Geſinnung für die Monarchie und ſeine un
erſchütterliche Anſicht von der rettenden Bedeutung einer
mächtigen Armee auf die Seite der Regierung gewieſen ſehe
er wie unzählige gleichgeſinnte Freunde mit wachſender
Sorge eine Entfremdung zwiſchen Regierung und
Volk einreißen welche ſchwere Gefahren berge Man
frage ſich erſtaunt ob die Regierung die Stimmung und die
Bewegung im Lande nicht ſehe oder nicht ſehen wolle und
auf welche Elemente ſie denn ein haltbares Syſtem zu gründen
gedenke wenn ſie die breiten Kreiſe des gebildeten und
gemäßigt liberalen Bürgerthums tödtlich verletze und dem ohnehin
rieſig anwachſenden Radikalismus zutreibe Die in der
modernen Zeit namentlich in Preußen weit verbreitete
Meinung in der Soziaipolitik ſei auf das r
Königthum die Hoffnung der Zukunft zu ſetzen iſt eine
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Jlluſ ion Das Königthum iſt heute völlig unvermögend
g5 reformatoriſche Thaten wirkliche Umwälzungen in der

olks wirthſchaft und in der Geſellſchaft durchzuſetzen Dies
kann allein ein zwar ſtark regiertes aber freies Volk
Nur einer nicht formell aber dem Weſen nach
demokratiſchen Grundlage iſt der Verſuch einer kühnen
Sozialpolitik möglich Hier gilt der überaus treffende Satz
Hegel s eine ausgezeichnete Lebensregel für Staatsmänner
Jn aller Zeiten war die öffentliche Meinung eine große

Macht und iſt es beſonders in unſerer Zeit wo das Prinzip
der ſubjektiven Freiheit dieſe Wichtigkeit und Bedeutung hat
Was jetzt gelten ſoll gilt nicht mehr durch Gewalt wenig
durch Gewohnheit und Sitte aber durch Einſicht und
Gründe

Leider iſt zu befürchten daß auch dieſe Mahnungen an der
Stelle an die ſie gerichtet ſind nur taube Ohren finden Jn
deſſen braucht man deshalb nicht zu verzweifeln Das deutſche
Volk hat in den letzten Jahrzehnten zur Genüge erfahren daß
es die Freiheit die politiſche wie die wirthſchaftliche
nicht als ein Geſchenk von Oben zu erwarten hat ſondern
wuäu als Errungenſchaft eigener Anſtrengungen erreichen
ann

Schule und Kirche

Das disciplinariſche Vorgehen gegen die
Kieler Univerſitätsprofeſſoren Baumgarten und
Lehmann Hohenberg iſt wie uns von gewöhnlich gut
informirter Seite mitgetheilt wird eingeſtellt worden
Die beiden genannten Profeſſoren hatten während des Ham
burger Hafenſtreiks einen Aufruf zu Gunſten der Streikenden
unterzeichnet und waren verantwortlich darüber vernommen
worden wie ſie es mit ihren Pflichten als Staatsbeamte ver
einbaren köunten in einſeitiger Weiſe eine ſozialdemokratiſche
Aktion zu unterſtützen Jhre Antwort lautete dahin daß der
Miniſter über den Vorfall nicht richtig berichtet worden ſei
es habe ſich gar nicht um eine ſozialdemokratiſche Aktion ge
handelt Nunmehr iſt von dem Miniſter an die beiden
J der Beſcheid ergangen daß er von der Erklärung
es habe nicht in ihrer Abſicht gelegen eine ſozialdemokratiſche
Aktion einſeitig zu unterſtützen Kenntniß nehme und daßdamit der Anlaß zu disciplingriſchem Einſchreiten fort
alle

Verwaltung und Rechtspflege

Herr v Podbielski der neue Staatsſekretär für die
Reichspoſt und Telegraphenverwaltung ſoll wie verlautet
gewiſſen Reformen denen gegenüber ſich ſein Vorgänger durch
aus ablehnend d t nicht abgeneigt ſein So verſichert
man dem B Tgbl daß eine ſeiner erſten Anordnungen die
von Herrn v Stephan perhorreszirte Einführung der Karten
briefe ſein werde wie ſie in Oeſterreich beſtehen Das
Publikum würde ſich darüber nicht zu beklagen haben Die
Antiſemiten ſo berichtet man von anderer Seite trauen dem
neuen Staatsſekretär des Reichspoſtamts einſtweilen noch nicht
Sie freuen ſich daß der Unterſtaatsſekretär Fiſcher nicht Reichs
poſtmeiſter geworden iſt weil er abgeſehen von anderen Un
tugenden eine jüdiſche Frau hat

Leider hat ſo ſchreibt die Antiſ Korreſp auch Herr
von Podbielski wenn auch nicht verwandtſchaftlich ſo doch
geſchäftlich ſtets recht nahe Beziehungen zu Juden gehabtSein beſonderer Geſchäftsfreund iſt ein reicher berüner Jude

der Geh Kommerzienrath Herz Hoffentlich überträgt aber
der neue Reichspoſtmeiſter die Vorliebe ſeine Privatgeſchäfte
mit Juden zu machen nicht auf die Vergebung von Poſt
lieferungen u dergl Darauf bitten wir unſere Freunde im
Lande für die Folge ihr Augenmerk zu richten

Zur Aufſtellung von Denkmälern für Mitgliededes goni Hauſes bedarf es der Genehmigung des
Kaiſers insbeſondere dann wenn es ſich um Denkmäler handel
die an einem der Oeffenklichkeit zugänglichen Orte oder u
öffentlichen Mitteln errichtet werden ſollen Der Herr Miniſter
hat angeördnet daß die Anträge rechtzeitig im Jnſtanzenwege
vorzulegen ſind etwa nach Herſtellung des Modelles und ſoba
der Umfang der zur Verfügung ſtehenden Mittel und die Art
der Ausführung mit Sicherheit überſehen werden kann jeden
falls vor Eingehung von Verpflichtungen in Bezug anf die Aus
ſührung des Unternehmens Auch ſoll darauf gehalten werden
daß bei der Herſtellung ſolcher Denkmäler gutes wetterbeſtän
diges Material verwendet wird

Betreffs der Verhaftungen der ruſſiſchen Studenten
wird heute gemeldet daß dieſe auf eine Requiſition der ruſſiſchen
Regierung nicht zurückzuführen ſind

Volkswirthſchaftliches

Die berliner Bäckerinnung Concordia beſchloß
am Mittwoch in der ſchon mehrfach erwähnten Frage der
Einrichtung eines Mehlmarktes in ihrem Jnnungshauſe

Die Bäckermeiſter machen von allen abgeſchloſſenen Mehl
käufen mit Angabe des gemachten Preiſes und der Firma der
Redaktion des Jnnungsorgans Concordia ſofort Mittheilung
allwöchentlich werden dann dieſe Preisnotirungen veröffentlicht
n dieſe dienen den Bäckermeiſtern als Unterlage bei Mehi
aufen

Ferner beſchloß die Jnnung der Staatsregierung die Bitte zu
unterbreiten die öffentliche Preisnokirung baldmög
lichſt veranlaſſen zu wollen

Wir ſehen uns um ſo mehr dazu veranlaßt da das Bäcker
gewerbe durch die neuen Geſetze Sonntagsruhe und Maximalarbeitstag großen Schädigungen ausgeſetzt ſind Durch die

Unterlaſſung der Preisnotirungen werden wir abermals ge
ſchädigt Bei Einkäufen von unſerem Hauptmaterial Mehſ
iſt uns durch Nichtveröffentlichung der Preiſe jede Richtſchnur
genommen und ſind wir ſo lange dieſer Zuſtand dauert dem
Wohlwollen unſerer Lieferanten ausgeſetzt

Ueber die Vorbereitungen zum nenen deutſchen Zoll
ar if wird dem Hamb Korr geſchrieben

Jn letzter Zeit ſind verſchiedene Kräfte dadurch für die Be
wältigung der Aufgabe geſchult worden daß ſie die ver
ſchiedenſten Betriebsgruppen in den verſchiedenſten Landes
theilen Preußens beſichtigt haben Jn den letzten Jahren ſind
Geheimräthe aus dem Handelsminiſterium vielfach auf Reiſen
geweſen um ſich an Ort und Stelle von den Produktionsund Abfatzverhältniſſen der einzelnen Betriebe ſelbſt zu über
zeugen Nach einer ſolchen Vorbildung iſt zu erwarten daß
die berechtigten Wünſche der Jnutereſſenten im preußiſchen
Handelsminiſterium volles Verſtändniß finden werden

Agrarier über dir Der ſtändige Ausſchuß des deutſchen
Landwirthſchaftsraths hat in ver letzten in Eiſenach
abgehaltenen Sitzung eine von den Herren Prof Dr Maercker
und v Arnim Güterberg dem Vorſitzenden der Branden
burgiſchen Landwirthſchaftskammer beantragte Reſolution an
genommen welche als Gegenmaßregel gegen die differentielle
Behandlung des deutſchen Zuckers ſeitens Nordamerikas
die Erhöhung bez Einführung von Zöllen auf amerikaniſche
Erzeugniſſe Getreide Erzeugniſſe der Viehhaltung und vor
allem Petrolenm befürwortet Es wird nachgerade d
daß die dentſchen Exportinduſtrien zu der Frage Stellung
nehmen

Kolonialangelegenheiten
Unter reger Betheiligung der weißen Bevölkerung Wind

hoeks und verſchiedener Deputationen aus allen Theilen des
Schutzgebietes denen ſich die eingeborenen Gäſte Kapitän van

Nachdruck verboten

Ein großer Tag in Hoppegarten
Berlin 13 Juli

Alſo die Oeſterreicher haben geſiegt Sie haben ſich die
Revanche geholt für das letzte Wiener Derbyrennen in dem
ein deutſches Pferd Saphir den 150,000 Gulden Preis
davontrug und für die heiße Schlacht beim Hamburger Derby
vor wenigen Wochen wo Flunkermichel, der ſeinen Schimpf
namen wahrlich zu Unrecht führt die Rivalen aus dem be
nachbarten Bundesſtagte ebenfalls ſchlug Wie bereits tele
graphiſch gemeldet wurde hat in dem geſtern nachmittag
in Hoppegarten abgehaltenen erſten großen Berliner

underttauſend Mark Rennen der vierjährige braune
engſt Tokio des Herrn v Pechy der Sproß des
Talpra Magyar und des Totleaug, geritten vom Jockey

s e nach hartem Kampfe geſiegt8 ſt durchaus nicht zu viel behauptet wenn ich ſage daß

dies Rennen um einen Preis der in unſerer Reſidenz bisher
noch niemals ausgeſetzt worden iſt nicht allein ein ſportliches
vielmehr ein wirkliches allgemeines berliner Ereigniß war
Freilich ſo groß iſt die Aufregung über eine derartige An
gelegenheit bei uns noch nicht wie zu Paris in den Tagen
des Grand prix, wo die Augen aller derer die im Leben der
franzöſiſchen Hauptſtadt auch nur eine kleine Silbe mitzu

rechen haben auf die Rennbahn von Long champ gerichtet
ind Es giebt in Berlin eine unendlich große Schaar von
dännern die im reichs hauptſtädtiſchen Getriebe in e Reihe

ſtehen und für Sportangelegenheiten wenig Intereſſe haben
Während der grand prix de Paris nahezu alle hervorragenden
Perſönlichkeiten der Seineſtadt anzieht und feſſelt die nach irgend
einer Richtung hin irgend eine Stellung einnehmen iſt es
beim Großen Preis von Berlin immerhin ein relgtiv
bei weitem kleinerer Kreis der in Betracht kommt Trotzdem

iſt es ein Ereigniß geweſen Trotzdem iſt die Maſſe der
jenigen die dem Ausgang eines ſolchen ſeltenen und wichtigen

Sporttages mit lebhafter Spannung entgegenſehen auch bei
uns ungeheuer groß Eine gewaltige Menge von Schau
luſtigen und Nengierigen war es daher die ſich am Montag
auf den Bahnhöfen der Stadtbahn einfand um in acht langen
Jeden nach dem eine halbe Stunde oſtwärts von Berlin
gelegenen Hoppegarten zu gelangen Jedes einzelne Coupé war
gedrängt voll der der einen Sitzplatz erobert hatte konnte
ſich für einen Liebling der Götter anſehen Wer mit einem
Billet erſter Klaſſe eine kleine Ecke in einem Abtheil
Dritter zum Stehen entdeckte pries ſich ſchon glücklichDieſe faſt unumgängliche Eiſenbahnfahrt iſt immer wieder

ein unerfreulicher Umſtand bei den Berliner Rennen Vor
Jahren als die Charlottenburger Bahn noch in Blüthe ſtand
war die angenehme Beförderung durch den Wagen eine
prächtige Einleitung des bevorſtehenden ſportlichen Genuſſes
Das iſt vorbei Schon nach Carlshorſt unſerer jüngeren
Rennbahn iſt der Weg für die Equipage oder die Droſchke
faſt zu weit Nach Heppegarten vollends iſt es beinahe eine
okrre Partie über Land auf einem noch dazu unſchönen

ege

Und trotzdem ſind auch diesmal eine lange Reihe von herr
ſchaftlichen und Miethswagen an der Rennbahn erſchienen
Aus ihnen wie aus den Eiſenbahnzügen ergießt ſich ein nicht
endenwollender Strom von Menſchen in das abgeſchloſſene
Gehege Auf den Wagen auf den grünen Raſenflächen zwiſchen
den alten hohen Bäumen an den Orcheſtern den Tribünen
vorüber ſchwirren viele Tauſende mit einander plaudernd be
rathend debattirend Eine vornehme Geſellſchaft iſt es die
ſich da eingefunden hat Ariſtokratiſche Geſichter ſchlanke Geſtalten
von hohem Wuchs tadellos gekleidet hellgelber Anzug nach
der neueſten Mode Helle Schuhe ſeidene Strümpfe die man
beim Ueberſchlagen der Beine in ſitzender Stellung möglichſt
ſehen läßt Gamaſchen am liebſten in weißer Farbe vermitteln
dazwiſchen Monocle im Auge Kragen und Shlipſe aus der
langvergangenen nun wieder zu Ehren gekommenen Bieder
maierzeit hochgebürſteter von der Bartbinde gebändigter Schnurr
bart Vielfach vertreten iſt Glatze

Unter den Civiliſten eine große Schaar von Offizieren meiſt
aus den Garde Kavallerie Regimentern Zwiſchen hoch

ewachſenen Erſcheinungen kleine Jockey Geſtalten mit ſchlauen
artloſen Geſichtern und engliſcher Ruhe Offenkundige Pferde

händlertypen wohl zu unterſcheiden von Stallmeiſter oder
Reunſtallbeſitzer Phyſiognomien Auch konfiszirte Ganner
geſichter fehlen nicht Neben den hellen Agrarier Köpfen mit
dem gelben ſträhnigen Haar einträchtig die mehr ſchwärzlichen
dunklen Häupter der Herrn von der Börſe Sie alle ſind ver
ſammelt zur Pflege der nationalen Pferdezucht Neben den
Adligen mit der angeborenen ſelbſtverſtändlichen Eleganz der
vornehmen Ruhe der blaſirten Gleichmüthigkeit und den
ſchmalen De die etwas vierſchrötigen eckigen Geſtalten
wackerer Bürger mit dickeren Bäuchen und feiſteren Fingern
Auch einige Neger ſowie ein paar in Berlin lebende Japaner
Vncg tiefen fehlen nicht Alles in allem ein höchſt ſeltſames

emiſchglhs beleben das Bild die Sommertoiletten der Damen

Es iſt erſtaunlich welch eine Pracht welch ein Luxus hier ent
faltet wird Koſtbare Seidenroben rauſchen hier vorüber von
koſtbaren Spitzenſchleiern beſetzt Weiße Piquékleider von
diskretem Glanz leuchten dazwiſchen Und hell tönt überall das
modiſche Roth hinein das in ſeinen ſchreienden Nuancen be
ſonders gern von den Damen gewählt wird die ſich nicht
davor ſcheuen aufzufallen Dieſe letztere Gruppe weiblicher
Renngäſte iſt in der jüngſten Zeit hier g g vgewachſen am Montag aber war ſie überm dig öglich

die Jahreszeit wo alle Welt verreiſt iſt daran mitſchuldig
iſt Kurz es fehlten nahezu völlig die vornehmen Vertreterinnender hohen Ariſtokratie und des Hofes ſie hatten faſt durchweg

ſich damit begnügt ihre Strohwittwer z ie Bahn zu ſenden
Dadurch aber wurde das koloriſtiſche Bild das die Tribünen
und der anſteigende Raſen des erſten Platzes boten dank der
phantaſtiſchen eleganten bunten Toiletten nür noch luſtiger und
glitzernder Auch die Sonne that das ihrige um das Ganze zu
verſchönen Sie ließ vom hellen Himmel durch die wunder
volle von einem friſchen Winde angenehm gekühlte Luft ihr
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Wyk und Oberhänptling Samnel Maharero mit Geſolge an
chloſſen hatten iſt am 5 April in Windhoek unter

ingendem Spiel und dem Donner der Geſchütze das Denkmal
r die in den Witboi Feldzügen gefallenen Helden feier
ch enthüllt worden Der Kaiſerliche Landeshanptmann Major

Leutwein hielt die Feſtrede Jnmitten einer geſchmackvoll
arrangirten Anlage an der Hauptſtraße Windhoeks aufgeſtelltJoe Denkmal eine Zierde des Platzes Es hat die Form
eines Obelisken und wird von einem goldenen Adler gekrönt
Die Vorderanſicht zeigt gekreuzte Schwerter die einen Lorbeer
kranz durchqueren ſowie die Widmung Dem Andenken der im
WitboiFeldzuge gefallenen deutſchen Soldaten Auf den drei
übrigen Seitenflächen ſind die Namen der Helden ſowie der
Ort und Tag ihres Todes verzeichnet Es ſind 2 Offiziere
24 Mann und 5 Baſtardſoldaten

Parteinachrichten

Der bekannte Dietz ſche Verlag in Stuttgart in
welchem der Wahre Jakob erſcheint ferner die Neue Zeit,
iſt in eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung umgewandelt
worden an deren Spitze Bebel Dietz und Singer ſtehen
Der Dietz ſche Verlag zählt zu den größten der ſozialdemokratiſchen
Partei
G

Die Eiſenbahn Remſcheid Solingen
eine der kunſtvollſten und ſehenswertheſten des Deutſchen Reichs
welche ſchon während des Baues die Auſmerkſamkeit der tech
niſchen Fachmänner aller Länder auf ſich gezogen hat iſt geſtern
in Anweſenheit des Prinzen Friedrich Leopold der Miniſter
Migquel und Thielen ſowie einer großen Anzahl von Ehren

ganten feierlich dem Betriebe übergeben worden Beſondere Be
nung erhält die Bahn durch die in den letzten Monaten

wiederholt und erſt geſtern wieder erwähnte Wupperthalbrücke
bei Müngſten in welcher dem Kontinent die größte Brücke er
ſtanden iſt die auch in ihren großartigen Abmeſſungen ſowie
an Kühnheit in ihrer Ausführung alle ähnlichen Bauwerke
ſelbſt die berühmte Duerobrücke bei Oporto übertrifft und der

entigen Technik das glänzendſte Zeugniß ausſtellt Dieſe nach
tark dreijähriger Bauzeit jetzt fertiggeſteilte Brücke liegt 107 m
ber dem Waſſerſpiegel der Wupper d i 23 m höher als

der Rothe Thurm in Halle Ueber die Einweihungsfeier ſelbſt
berichtet man folgendes

Prinz Friedrich Leopold traf vormittags mit den Miniſtern
Dr v Miquel und Thielen von Elberfeld kommend auf dem
n geſchmückten Bahnhof Solingen Süd ein Nach der Vor
ellung der Vertreter der Behörden und der Komiteemitglieder

erfolgte die Abfahrt zur Einweihung der Eiſenbahn Remſcheid
Solingen An dem Feſte nahmen 400 Perſonen theil darunter
der Oberpräſident Dr von Naſſe der Landesdirektor Dr Klein
Regierungspräſident Frhr Rheinbaben und zahlreiche höhere
Oſſiziere Jm Gefolge des Prinzen Friedrich Leopold welcher
große Generalsuniſorm trägt befinden ſich Generalmajor
von Nikiſch und Freiherr von dem Kneſebeck Die Städte
Solingen und r prangen im reichen Feſtſchmuck Das
Wetter war prachtvoll
Der Jehart auf der Kaiſer Wilhelm Brücke nahm einen er

hebenden Verlauf Die Feier begann mit einer Rede des Ober
bürgermeiſters von Fohlen aus Remſcheid der den Prinzen
Friedrich Leopold begrüßte und allen dankte die ſich um dieErbauung der neuen Bahnlinie verdient gemacht haben Die
Rede ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer worauf die National
hymne geſungen wurde Der Miniſter von Thielen vollzog als
dann die Weihe der Brücke mit einer Rede in der es heißt

Mit gerechtem Stolz können wir alle auf dieſes Werk
ſehen und beſonders diejenigen Männer die dieſes Rieſenwerk
geſchaffen die den Plan dieſes Verkehrsweges erſonnen und
ihm die vollendete kühne Geſtalt gegeben haben und die in
der Werkſtätte und auf der Bauſtelle an ſeiner Ausführung
betheiligt geweſen ſind Die höchſte Anerkennung mögen Sie
und das Bergiſche Land und beſonders die beiden Städte
darin finden daß Se Majeſtät der Kaiſer Allergnädigſt
geruht haben dem Bauwerk deſſen Bogen am 22 März
geſchloſſen worden ſind an dem Tage an dem ganz Deutſch
land das weihevolle Andenken an ſeinen großen Kaiſer
feierte den Namen Kaiſer Wilhelm Brücke zu
geben Weithin leuchtet dieſer Name vom Scheitel der Brücke
über Berg und Thal So Gott will wird das Bauwerk zum
Segen gereichen dem Lande ringeum unter dem mächtigen
Schutze und Schirm des weiſen und gerechten Regiments des
Hohenzollernhauſes Gottesfurcht Königstreue und Vater
landsliebe unermüdliche Arbeitskraft und Schaffensfrendigkeit
L die Zierden der Städte und der Höhen des Bergiſchen

andes immer geweſen Möge es für alle Zukunft ſo ſein
dann wird bei dieſem neue Verkehrswegen Gottes Segen nicht
ausbleiben Jn dieſem Sinne geſtatten mir Ew Königl
Hoheit und alle Feſtgenoſſen an Sie die Bitte zu richten ſich
in dem Rufe zu vereinigen Das Bergiſche Land dieſes Juwel
in der Krone Preußens lebe hoch

Nachdem die ſolinger Geſangvereine mehrere bergiſche Volks
lieder vorgetragen hatten richtete Miniſter Thielen an den
Prinzen Friedrich Leopold die Bitte die Brücke nunmehr für

den Verkehr zu exröffnen Der Prinz erwiderke Jm NamenSr Moſeſtat bitte ich die Kaiſer Wicheln Hrice dem Verkehr

zu übergeben Der Prinz ſchritt hierauf die Brücke ab von
dem zahlreich angeſammelten Publikum lebhaft begrüßt und traf
um 11 Uhr 30 Min auf dem Bahnhof von Remſcheid ein Von
hier aus begaben ſich Friedrich Leopold und die übrigen
Feſtgäſte zu Wagen durch die feſtlich geſchmückten Straßen nach
der Concordig, wo das Frühſtück eingenommen wurde
Vereine und Schulen bildeten Spalier

Bei dem Frühſtück brachte Prinz d Leopold mit zün
denden Worten ein Hurrah auf den er aus Geheimer
Kommerzienrath Friedrich Remſcheid brachte ein Hoch auf den
Prinzen Friedrich Leopold aus Um 3 Uhr erfolgte die Wagen
fahrt des Prinzen und der Gäſte nach der Thalſperre

Jn Solingen beſichtigte Prinz Friedrich Leopold die Kaiſer
Wilhelm Brücke und beſuchte ſodann die Loge Prinz von
Preußen Am Abend fand ein Feſtmahl ſtatt bei welchem
Miquel das Kaiſerhoch ausbrachte Er erinnerte daran daß
eit achtzig Jahren kein Feind Deutſchland betreten habe
Deutſchland erfreue ſich des Friedens Der Kaiſer wiſſe das
Anſehen des Reichs nach außen zu erhalten Deutſchland ſei
kein Binnenland mehr es müſſe nach außen hinaus und bedürfe
dazu der erforderlichen Machtmittel Dieſe Beſtrebungen würden
hier in vollſtem Maße gewürdigt Nach mehreren anderen
Trinkſprüchen tvaſtete Miquel auf Kaiſer und Reich Deutſch
land ſei ein Staat worin Jnduſtrie und Landwirthſchaft ſich
verbinden ſollten Das Feſt verlief in ſchönſter Weiſe

Ausland
Die Lage im Orient

Die oft genug betonte Einigkeit der Mächte gegenüber den
türkiſchen Forderungen hat den Sultan wie aus den
Meldungen der letzten Tage hervorging zu einem Entgegen
kommen geneigter gemacht Allerdings leichten Herzens ſcheint
er nicht nachgeben zu wollen Wie man heute aus Philippopel
meldet wurde vorgeſtern nacht Tewfik Paſcha ins Palais
beordert wo er mit dem Sultan eingehende Berathungen pflog
Es ſoll Tewfik Paſcha aber erſt durch ſeine Darlegungen über
die Gefahr der Jſolirung der Pforte gelungen ſein den Sultan
endlich zur Nachgiehigkeit in der Grenzfrage zu veranlaſſen
Die Türkei beſtehe demnach aber auf einer allmäligen
Räumung Theſſaliens d h in Etappen je nach
Zahlung der Kriegskoſten durch Griechenland Jm Falle der
Annahme der von den Mächten vorgeſchlagenen Grenz
berechtigung kommt Tewfik wieder auf die erſte Forderung von
7 Mill Pfund Sterling Kriegsentſchädigung zurück

Jn Konſtantinopel nimmt man an daß die Haltung der
Mächte auf Schritte zurückzuſführen iſt die letzthin von der
griechiſchen Königsfamilie bei den ruſſiſchen Verwandten gethan
worden ſind Ein Athener Telegramm des Daily Telegr
r die Mächte ſeien entſchloſſen der gegenwärtigen Lage
im Orient ein Ende zu ſetzen nöthigenfalls durch draſtiſche
Methoden Sollten Zwangsmaßregeln erforderlich ſein ſo
würden Rußland Oeſterreich und England dieſe ausführen
Rußland würde den Bosporus England die Dardanellen
blockiren Oeſterreich die Eiſenbahn nach Saloniki beſchlag
nahmen Ueber Wien erfährt endlich der Daily Telegr
falls die Pforte nicht bis Freitgg eine endgiltige Antwort
betreffs Theſſaliens ertheile würden die Botſchafter ein
Ultimatum überreichen

Jnzwiſchen findet im ildiz Kiosk täglich Miniſterrath ſtatt
Trotz des andauernden Widerſtandes von türkiſcher Seite wird
in den Kreiſen der Pforte erklärt daß die friedliche Löſung
der Grenzberichtigungsfrage zu erwarten ſtehe Geſtern vormittag traten bie Belſchefter zu einer Berathung zuſammen

in deren Verlauf auch Tewfik Paſcha erſchien um den
Botſchaftern den vorgeſtrigen Beſchluß des Miniſterrathes
mitzutheilen Die Fortſetzung der Friedensverhandlungen wird
in den nächſten Tagen erwartet

Der Pforte ging eine von den Botſchaftern anusgearbeitete
Vorlage über ein auf Kreta einzuführendes vorläufig pro vi
ſoriſches Regime zu Die Jnſel wird vollſtändig autonom
ein Gonvernenr der von den 6 Großmächten ausgewählt wird
iſt vom Sultan zu ernennen Kreta zahlt der Pforte einen
Tribut ohne daß dieſe das Recht hat ſich in die inneren An
gelegenheiten der Jnſel einzumiſchen oder dort Truppen zu
unterhalten Die Regierungsgeſchäfte werden vom General
gouverneur und der Nationalverſammlung wahrgenommen zu
welch letzterer die Mitglieder mit allgemeinem Wahlrecht ge
wählt werden Die griechiſche Sprache wird offizielle Landes
ſprache Die Jnſtiz wird nach europäiſchem Muſter organiſirt
und bleibt vorläufig der code Napoléon in Kraft Eine Miliz

La

u geſchaffen werden deren Grundſtock durch eine gemiſchte
runppe fremder Nationalitäten gebildet wird Die Mächte

übernehmen ſchließlich eine gewiſſe Garantie für eine aufzu
nehmende Anleihe

Jtalien
Die Deputirtenkammer nahm geſtern in geheimer Ab

ſtimmung die am Mittwoch berathenen ſieben Vorlagen an und
vertagte ſich bis zum November Durch die Vertagung
bleibt die Frage der Giltigkeit der Wahl Cipriani s un
entſchieden Die Sitzung wurde unter allgemeiner lebhafterAnerkennung der ünparteiſchen und loyalen Geſchäftsführung

des Präſidenten Zanardelli geſchloſſen
Gelegentlich der Berathung des Budgets des Auswärtigen

im Senat beantwortete geſtern der Miniſter des Auswärtigen
Visconti Venoſta eine Anfrage des Senators Parenzo in
Bezug anf die Friedensverhandlungen zwiſchen
Griechenland und der Türkei

Der Miniſter erklärte hierbei daß die vermittelnde
Thätigkeit der Mächte bei der Pforte auf Schwierigkeiten

die namentlich die Grenzberichtigung beträfen
lein die Mächte ſtimmen darin überein die Friedens

bedingungen aufrecht zu erhalten die ſie ſelbſt auſge e haben
Man erwarte jetzt die Antwort der Pforte er Miniſter
ſpricht den Wunſch aus daß dieſe Antwort den Abſchluß der

erleichtern werde und hegt das Vertrauen daß
die feſte Haltung und die Einigkeit der Mächte eine baldige
Löſung der jetzigen Zuſtände herbeiführen werde deren
längeres Andauern mit Gefahr verbunden ſei Die italie
niſchen Schiffe und Truppen welche die Regierung in Würdigung
der Uebereinſtimmung der Mächte nach Kreta entſandt hat
würden ſo lange dort bleiben bis die Mächte beſchließen werden
die Beſetzung aufzuheben Es herrſchte volle Ueberein
ſtimmung zwiſchen den Mächten über die zur Herſtellung der
Autonomie von Kreta zu ergreifenden Maßregeln Die Ver
r derſelben hänge mit dem langſamen Fortſchreiten
er Friedensperhandlungen zuſammen ſobald aber die letzteren

zum Abſchluß gelangt ſeien würde das künftige Schickſal
Kretas geregelt werden Beifall Der Berichterſtatter
Artom ſpricht namens der Kommiſſion deren Zuſtimmung
aus zu der Haltung der Regierung in der Kretafrage und in
den m wen und giebt dem Vertrauen Aus
druck daß die Uebereinſtimmung der Mächte die Türkei
veranlaſſen werde die Reformen zu bewilligen welche heute
nach den militäriſchen Erfolgen der Türkei als ein frei
e Zugeſtändniß an die Civiliſation aufgefaßt werden
würden

Das Budget des Aeußeren wird darauf bewilligt
Aus AdisAbeba wird vom 23 Juni über Zeilg gemeldet

daß die italieniſchen Offiziere Vanntelli und Citerni
welche bei der Niedermetzelung der Expedition Bodego
entkamen bei dem Major Nerazzini in Adis Abeba an
gekommen ſind Dieſelben berichten daß Dr Sacchi die
Expedition in der Gegend des Rudolf Sees verlaſſen habe
und daß ihnen über ſeine weiteren Schickſale nichts bekannt
geworden iſt

Oeſterreich Uugarn
Wie die bndgpeſter Blätter übereinſtimmend melden wird

die Regierung beantragen die Dauer der Sitzungen des
nungariſchen Abgeordnetenhauſes bis um 4 Uhr nach
mittags zu verlängern um dadurch der Obſtruktion der
äußerſten Linken gegen die Zuckerprämienvorlage zu begegnen

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind geſtern zum Sommer
aufenthalt nach Jſchl abgereiſt

Großſßbritannien
Die Königin beantwortete die Glückwunſchadreſſe

der Deutſchen Londons mit einem Handfchreiben an
Alexander Siemens datirt vom 9 Juli worin es heißt

Unter den zahlloſen Beweiſen von Theilnahme und treuer
Anhänglichkeit die mir in dieſem denkwürdigen Jahre aus dem
Jnu und Auslande zugekommen ſind nimmt die loyale Kund
gebung der Deu ſchen Londons einen hervorragenden Platz ein
Jch nehme mit herzlicher Genugthuung davon Kenntniß daß
Jhre Landslente unter dem Schutz und Schirm der engliſchen
Geſetze und meiner Regierung ſich wohl und zufrieden fühlen
Möge das gute Einvernehmen der in England lebenden Deutſchen
mit den Eingeborenen ſtets ungetrübt bleiben zu gemeinſchaſt
lichem ſegensreichen Wirken beider Theile Den Deutſchen
Londons aber die mich zu meinem Jubiläum ſo herzlich
beglückwünſcht haben ſage ich hiermit meinen beſten Dank

Das Oberhaus nahm geſtern die dritte Leſung der Bill
betr die ungenügende Bemannung von Kauffahrteiſchiffen an
die auch auf ausländiſche Schiffe in den engliſchen Häfen an
gewendet werden kann

Jm Unterhauſe theilte der Parlamentsunterſekretär des
Auswärtigen Curzon mit die Mächte hätten ſich gegen
eine Verſtärkung der türkiſchen Truppen anf Kreta

länzenden Strahlen auf die Tauſende da unten fallen und ver
rämte die Menſchen wie die Landſchaft mit goldenem Schimmer

Es war ein Julitag wie man ihn nicht oft erlebt hat Durch
den Regen der letzten Tage erfriſcht grüßten Bäume und
Sträucher und von den weiten kurzgeſchnittenen Wieſen der
Bahn zog ein geſunder Heudnft herüber

Die königliche Loge War leer
waren überfüllt Vor allem der dritte Platz, wo die weniger
Reichen ſich zu vielen Tauſenden drängten wo eine unzählbare
Menge ſich unaufhörlich durcheinander wand ſo daß es von
den entfernteren Tribünen ausſah wie ſchwarzes Gewürm das
in fortwährender Kreis und Schlangenbewegung ſich befindet
Denn auch die Kreiſe der Handwerker und der kleinen Kauf
leute ſind längſt vom Rennbahnfieber gepackt und ſie dürfen
bei einem ſolchen Ereigniß nicht fehlen Freilich auch ſie lockt
ebenſo wie die Herren und Damen vom erſten und vom Sattel
platz ſehr viel weniger das intereſſante bunte Bild die freie
weite Haide die ſchöne friſche Luft und die Pflege der

nationalen Pferdezucht als vielmehr die Ausſicht ein bischen

ne gnke Wer W W in ſeinenauen er begnügt ſich nicht mehr mit den Offizieren undden Klubleuten p
Zwei kleinere Rennen machten den Anfang Sie waren

nur ein Vorſpiel ein Mittel die Aufregung noch etwas
und dadurch den Reiz zu erhöhen Das erſteum den Preis von J errigelanen brachte gleich eine

große Ueberraſchung Wider alles Erwarten ſiegte hier
Sache eine zweijährige chsſtute aus dem Stalle des

W Hieftrich und der Totaliſator beſcheinigte das Un
erwartete dieſes Erfolges damit daß er für 10 M Einſatz
193 Mark herauszahlte Weniger verblüffend war das

lgende AſpirantHandicap bei dem nur zwei Ppſerde
en ar E Bauer s Dieb geritten von Lieutenant

Sraf Königsmarck und von TepperLaski s Topas den ein
Jockey lenkte Einträchtig wie zwei Brüder galoppirten ja

kann man ſagen trabten die beiden Pferde neben einander
in einem geradezu gemüthtichen Tempo als gelte es einen

pazierritt Erſt kurz vor dem Ziel begann der Kampf

Aber alle anderen Plätze

deſſen Ausgang nur einen Augenblick zu ſchwanken ſchien
dann aber mit dem leichten Siege Dieb s endete

Jetzt ging eine gewaltige Aufregung durch die Maſſen Alles
ſtürmte nach den Plätzen hinter den Tribünen zu den Pferden
zur Wage zur Wettmaſchine Zu dem Rennen hatten ſich
obwohl es eigentlich eine internationale Konkurrenz werden
ſollte nur öſterreichiſche und deutſche Pferde eingefunden jedes
einzelne offenbar bereit die Ehre ſeines Vaterlandes zu
wahren Die deutſchen Pferde die in die Schranken traten
hatten ohne Ausnahme ſchon ſchöne Erfolge zu verzeichnenDa war Wolkenſchieber der Sproß des Pinpernee
guf den die Berliner ihre Hoffnung ſetzten ferner Trollhetta
der vorjährige Derbyſieger auf deſſen Sieg viele Hunderte
ſchwören wollten Ringldo deſſen Name als Geheimtip in
allen Ecken geflüſtert wurde Auch Eiger der im GodeffroyRennen den Preis davongetragen hatte galt als l
maßlicher Sieger Mit weniger Vertrauen ſtand man den
öſterreichiſchen Pferden gegenüber Tokio galt ja vielen für
ein guter und ſicherer Kämpe der ſchon Erfolge
errungen hatte Aber es war ihm in der letzten Zeit wieder
holt ſchlecht gegangen und ſo wurde nicht allzu viel auf ihn
geſetzt Außer ihm waren noch zwei Pferde aus Oeſterreich
gekommen Or dur und Cauvret, die ſich ebenfalls keine
beſonderen Sympathien zu verſchaffen wußten

Die Maſchinen des Totaliſators klapperten und arbeiteten
mit aller Macht Denn der Andrang war gewaltig der be
wältigt werden ſollte Es war ein aufgeregtes Reden und
Austauſchen von Meinungen und die Herren des Berliner
UnionKlubs der den großen Preis von 100,000 Mark
arantirt hat und deſſen Mitglieder auf die deutſchen Pferde
ehr hohe Summen geſetzt re ſtanden in lebhaften Gruppen

vor der für ſie reſervirten Bühne
Da läutete es Alles ſtürzte wieder vor an die Bahn Das

Feld zog in Parade vorüber zum Start Wolkenſchieber,
der etwas ſpät kam wurde mit allgemeinem wohlgefälligen
Murmeln begrüßt Ah Wolkenſchieber rief einer und alle
ſtimmten ein Bald ging es über die ganze Bahn Ah Wolken
ſchieben Wohlgemuth und voll ſüßer Hoffnung galloppirte

das Pferd den andern nach Den Oeſterreichern und den
ungariſchen Sportsleuten die maſſenhaft zum feſtlichen Tage
nach Berlin gekommen waren mag ein wenig bange geweſen
ſein Es war ihnen auch im Anfang des Rennens nicht beſſer
zu Muthe als das Feld nun im Wettlauf anrückte Tokio
lief einige Längen hinter der dicht gedrängten Schar
Jmpuſie, der Pacemacher führte und Eiger folgte ihm

auf dem Fuße Bald folgte für die fremden Gäſte noch eine
Enttäuſchung Cauvret brach aus Aber Eiger mit ihm
Und nun begann ein hitziger Kampf Jetzt ſchien
Trollhetta, jetzt Wolkenſchieber an der r zu laufen

Auf den Tribünen ward gerufen und geſtritten Da auf ein
mal ging Tokio, ganz allmälig aber mit ſteigender Kraft
mit ungufhaltſamer Energie von hinten vor und gelangte ſicher
neben Wolkenſchieber, den er zum Schluß noch um eines

e Länge überholte Dem deutſchen Pferde konnte keine
Anſtrengung mehr nützen es mußte hinter dem ſiegreich vordringenden deivalen zurückbleiben Und der zweite Oeſterreicher

Or dur, hatte ſich bis zum dritten Platze herangegrbeitet
Ja wäre das Rennen nicht zu Ende geweſen ſo wäre auch er

Wolkenſchieber noch gefährlich geworden
Eine ungeheuere Aufregung ergriff angeſichts dieſes End

kampfes die Zuſchauermenge und ein lautes Hallo begrüßte
den unerwarteten Sieger Der Totaliſator zahlte 56 für
10 ein Beweis wie wenig man guf Tokio s großen
Erfolg gerechnet hatte

s war einer der antte n Wettkämpfe die man im
Hoppegarten jemals geſehen un erlahmte die Spannung
natürlich ſehr und für die folgenden kleineren Rennen konnte
keine ernſte Theilnahme mehr aufkommen Allenthalben ward
immer noch laut von jener großen Sache geſprochen Viele
viele Berliner trauern denn es iſt viel viel Geld verloren
worden Aber die hierher gereiſten r die alle treu
auf ihre Pferde S hatten wird der Aufenthalt in der
deutſchen Reichshauptſtadt diesmal ganz beſonders gut ge
fallen

S Portsmau

ſ



erklärt Es ſcheine nicht daß die Pforte Schritte ethan hab
eine derartige Abſicht auszuführen Der Erſte Lord Schatz
Balfour ſpricht ſich dagegen aus einen Tag zur Berathung
des von dem Südafrika Komitee eingereichten Be
richtes anzuberaumen da das Verlangen ungewöhnlich ſei
auch ſei nicht einzuſehen welchem nützlichen und öffentlichen
Zwecke durch eine allgemeine Berathung des Berichts gedient
werde Beifall bei den Miniſteriellen n Beifall bei
den Radikalen und Jrländern Stanhope kündigt an erwerde nach der Vertheilung des Berichts Mittel finden dieſe
Frage nochmals aufzuwerfen

Schweiz
Der Waadtländiſche Kantonsrath genehmigte geſtern

in außerordentlicher Seſſion in erſter Leſung die Vorlage auf
Gewährung einer Subvention von 4 Millionen Francs zum
Simplondurchſtich

Nußland
Jn Sibirien hat die feierliche Einführung der neuen

Gerichtsbehörden ſtattgefunden

Nordafrika
Jn Tripolis wird eine ſtarke Gährung feſtgeſtellt welche

durch Truppenbewegungen an der tuneſiſchen Grenze erhöht
wurde außer einigen Raufereien zwiſchen zwei der
Stämmen im Jnnern des Landes unweit der Grenze ſind
e ernſtere Zwiſchenfälle nicht zu verzeichnen weshalb auch
ie Tri eher in Tunis als eine unbegründete und
efährliche Maßnahn e bezeichnet werden Auch für Tripolis wie
r alle Länder der Pforte iſt nach dem Kriege die Ein

wanderung von Griechen unterſagt worden Ver
ſchiedene griechiſche Kaufleute welche ſogar in Tripolis Grund
i haben zu Beginn des Krieges aber wahrſcheinlich um
als Freiwillige einzukreten verreiſten ſind bei ihrer nunmehrigen
Rückkehr von dieſer Maßregel hart betroffen Das gleiche
Verbot gegen griechiſche Einwanderung iſt auch in Egypten
durchgeſetzt

Nordamerika
Obgleich die Regierung der Vereinigten Staaten beſchloſſen

atte die Veröffentlichung des Schriftwechſels mit England in
etreff des Behring Meeres aufzuſchieben giebt die
New Hork Tribune dennoch die wichtigſte Depeſche des

Staatsſekretärs Sherman an den amerikaniſchen Botſchafter
in London Hay vom 10 Mai wieder

Die Depeſche erklärt zunächſt daß der Präſident Mac
Kinley ſehr enttäuſcht über die Weigerung von engliſcher
Seite ſei die Robbenjagd in dem genannten Meere
während des Jahres 1897 ruhen zu laſſen und ſich an einer
genieinſchaftlichen Konferenz ſämmtlicher inter
eſſirten Mächte zu betheiligen welche ſich mit der Er
altung des Robbenſtandes beſchäftigen ſoll Mac Kinley

ei erſtaunt daß ſich dieſe Entſchließung lediglich
auf das Gutachten eines einzigen engliſchen Natur
forſchers ſtütze nämlich auf dasjenige des Profeſſors
Thomſon und glaube annehmen zu dürfen daß die
Veröffentlichung dieſes Gutachtens aus dem Grunde verzögert
werde damit Thomſon den Bericht des amerikaniſchen Sach
verſtändigen Jordan einſehen und deſſen Schlußfolgerungen
entkräften könne Es ſei nicht angenehm fährt Sherman
fort ſich davon überzeugen zu müſſen wie die Unparteilich
keit welche man bisher dem wiſſenſchaftlichen Gutachten eines
Naturforſchers von Bedeutung beizulegen gewohnt war ſchwer
unter der Thatſache gelitten habe daß dieſes Gutachten den
politiſchen Anforderungen angepaßt worden ſei Nach einigen
weiteren bitteren Bemerküngen wendet ſich Sherman gegen
die Behauptung Lord Salisbury s der Bericht Jordan s er
bringe keinen Beweis dafür daß eine baldige Ausrottung der
Robben zu befürchten ſei Es ſei unverſtändlich bemerkt
dazu der amerikaniſche Staatsſekretär wie jemand den
Bericht leſen könne ohne zu dieſem Schluſſe zu gelangen
Sherman führt einzelne Stellen aus dem Bericht an und
ſügt hinzu es ſei ſchwer verſtändlich wie Salisbury
ſeine Ablehnung der Vorſchläge Mac Kinley s mit den
Intereſſen ſeiner eigenen Landsleute in e bringen
vermöge ganz abgeſehen von den freundſchaftlichen Be
ziehungen welche er mit den Vereinigten Stgaten mit Ruß
land und mit Japan aufrecht zu erhalten wünſche Sobald
es ſich herausgeſtellt hatte daß die von dem Pariſer Schieds
gericht aufgeſtellten Beſtimmungen unzulänglich waren wäre
es die klare Pflicht Englands geweſen dem Verlangen der
Vereinigten Staaten nach einer Konferenz beizu
treten welche weitere Maßnahmen beſchließen ſollte Jn den
Augen der Welt werde daher England für die Ver
ſtimmung in den Beziehungen zweier Nationen
veränt wortlich ſein welche ſich aus einem derartigen Ver
halten ergeben müſſe Sherman ſchließt indem er der Hoff
nung Ausdruck giebt daß England der Konferenz doch noch
zuſtiinmen werde

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Komet Arreſt deſſen Wiedererſcheinen für dieſes

Jahr zu erwarten war iſt nach einem Telegramm am 28 Juni
von dem amerikaniſchen Aſtronomen Perrine wieder entdeckt
worden Die Stelle des Himmels an der ſich der Komet
fand ſtimmt faſt ganz genau mit den Berechnungen der
Aſtronomen überein

Ermete Zacconi der bekannte italieniſche Tragöde kommt
im nächſten Herbſt nach Berlin zum Gaſtſpiel Man wird dann
in erſten mal Gelegenheit haben
auptſtadt Schiller s Kabale und Liebe in einer fremden

Sprache zu hören Zacconi wird als Eröffnungsrolle den
Oswald in Jbſen s Schauſpiel Geſpenſter ſpielen

Die Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger Oeſter
reichs hat die Errichtung eines großen Verſorgungshauſes
für invalid gewordene Theaterlente beſchloſſen Jn Verbindung
mit dieſem Jnſtitute ſoll ein Aſyl geſchaffen werden in dem
durchreiſende Bühnenangehörige gegen geringes Entgelt Nacht
quartier erhalten können

r Profeſſor S Ribbing in Lund hält ſich
augenblicklich im Auslande auf Er hot anläßlich des Beſchluſſes
des Königs für die zum Jubiläumsfonds eingelaufenen reich
lichen Gelder Tuberkuloſen Anſtalten zu errichten den
Auftrag bekommen auf dem achten ſchwediſchen Aerzte Kongreſſe
zu Stockholm den 5 bis 8 Auguſt d einleitende Vorträge
über Anſtalten zur Pflege Schwindſüchtiger zu halten Zu
dieſem Zwecke hat er während der letzten Wochen ſolche An
ſtalten im Auslande beſucht

Provinzialnachrichten
W Magdeburg 15 Juli Anläßlich des fü miätge

jährigen Dienſtjubiläunms des Generals der Kavallerie
v Häniſch Kommandirenden Generals des 4 Armeecorps
fond heute abend auf dem Platz vor dem Generalkommando
roßer Zapfenſtreich der ganzen Garniſon ſtatt Der Platz war
urch Magneſiumfackeln erleuchtet Eine außerordentlich große

Menſchenmenge wohnte dem Schauſpiel bei Morgen früh iſt
großes Wecken

Stendal 15 Juli An dem Wettbewerb um den
Kaiſerpreis für die Kavallerie Offiziere des 4 Armeecorps
betheiligen ſich vom Magdeburgiſchen HuſarenRegiment Nr 10
Premiexlieutenant v Engel und die Secondelientenants v Rabe
nau v Trotha Graf zu Dohng Eurt v Goßler und v Bieber

in der deutſchen Reichs und Hofprediger Dr Troa utvetter iſt in Blankenburg

ſtein Der Abritt erfolgt heute früh
Herren werden von je einem Radfahrer
fahrer hatte das Regiment geſtellt Es ſind Diſtanzen von
120 bis 140 Kilometern zurückzulegen und es wird ange
nommen daß dieſelben in ca 10 Stunden zu bewältigen ſind

Von dem Ulanen Regiment Keapiſt v Treffenfeld Alt
märkiſches Nr 16 nehmen an dem Preisritt theil die Lieutenants
Ditze v Einem v Volckmann ein geborner Hallenſer aus
der Garniſon Salzwedel und die Lieutenants v Jagow und
v Leſſing von der Garniſon in Gardelegen Am Dienstag
a wietag ritten die Salzwedeler Offiziere nach Gardelegenund von dort wurde am Mittwoch ebenfaus in Begleitung von

Militär Radfahrern nach aadeburg aufgebrochen Jn
Magdeburg wird ein Auftrag im Aufklärungsdienſt ertheilt Sieger wird der Oifhier der den Auftrag am beſten
und ſchnellſten ausführt

O Thale 15 Juli Schadenfeuer Auf dem Eiſen
üttenwerke brach geſtern abend Feuer aus durch welches die

egen 4 Uhr DiLeglcltet kf Rad

aſchinenReparaturwerkſtatt und die Tiſchlerei und Zimmerei
eingeäſchert wurden Der Schaden an h hrten

n den beDrehbänken Holzvorräthen uſw iſt bedeutendtreffenden Werkſtätten waren mehrere hundert Arbeiter be
ſchäftigt Die des Feuers ſoll durch Heißlaufeneiner Welle in der kaſchinen eparaturwerkſtatt entſtanden
ſein Der Betrieb des Eiſenhüttenwerkes erleidet durch
das Feuer keine Störung Die Gebände Maſchinen uſw ſind
verſichert Der Brand kam um 29 Uhr aus und war um

12 Uhr ſoweit bewältigt daß eine Gefahr für die anſtoßenden
Gebäude ausgeſchloſſen war

D Varbhy 15 Juli Oberkonſiſtorialrath D Schott
begipe Pen das 25 jährige Jubiläum als Stadtpfarrer hier
ſelbſt Tags zuvor traf bereits ein huldvolles Schreiben von
der Regierung zu Magdeburg ein worin dem Jubilar für dietrene und einſichtige Bemühung um das Gedeihen der Schnule

gedankt wurde Am Vormittag des Feſttages nachdem die
Stadtkapelle dem Jubilar eine Morgenmuſik gebracht trafen
die Herren Konſiſtorialpräſident Truſen Magdeburg Profeſſor
D Haupt und Konſiſtorialrath D Göbel H alle Hofprediger
D Rogge Potsdam und Landrath Pape Kalbe S ein um
ſämmtlich ihre Glückwünſche darzubringen Der Gemeinde
kirchenrath und die Vertretung überreichten ein prächtiges
Kaiſerbild Bürgermeiſter Boye brachte den Ehrenbürgerbrief
der Stadt Barby Rektor Zierau übermittelte die Wünſche der
Lehrerſchaft Oberlehrer Grenſemann die des Seminars Direktor
Mey die der Blindenanſtalt Amtsgerichtsrath Schultzky die der
evangeliſchen Monatsgeſellſchaft Paſtor Müller die des er
vereins Superintendent Hundt Kalbe die der Diözeſe und
Paſtor KromphardiSchönebeck die der Diözeſe Atzendorf und
des Guſtav Adolfvereins

Vom Kuyffhäufer 14 Juli Kyffhäuſer Denkmal
Steinkiſtengräber Am Kaiſer Wilhelms Denkmal

werden jetzt nochmals Verankerungsarbeiten vorgenommen Es
ſcheinen demnach die im Vorjahre infolge der beobachteten
Schwankungen des Standbildes ausgeſprochenen Befürchtungen
doch nicht ſo ganz unbegründet geweſen zu ſein Bei Aus
ſchachtungen die in der Vorwoche in der Nähe der Barbaroſſa
höhle vorgenommen wurden ſind mehrere Steinkiſtengräber
deren Wände und Decken aus unbehauenen Gipsſteinen be

ſtehen aufgefunden worden Sie liegen in der Richtung von
Nord nach Süd Jn einem wurden ein ziemlich gut erhaltenes
Skelett und ein Thongefäß gefunden

8 Grofjeng 15 Juli Selbſtmord eines Soldaten
Geſtern abend traf hier die Drahtnachricht ein daß ſich der
Küraſſier Bittorf von hier in ſeiner Garniſon Metz erhängt
habe B ſtand früher in Halberſtadt und wurde von ſeinem
Hauptmann bei ſeiner Berſetzung nach Metz als Burſche mit
genommen Daß B das volle Vertrauen ſeines Herrn genoſſen
und ſich der beſonderen Liebe deſſelben erfreut hat iſt däraus
zu entnehmen daß er 6 Jahre lang bei ihm in Dienſten ge

ſtanden und aus dieſem Grunde auf alle Beförderung
welche ihm wiederholt angeboten worden iſt ver
zichtet hat Vor kurzer Zeit hat ihn ſein Hauplkmann
mit nach Poſen zu ſeiner Hochzeit genommen Auf ſeiner Rück
reiſe hat er ſeine hier wohnenden Eltern beſucht und iſt dabei
ſehr heiter geweſen Was den jungen Mann zu der unſeligen
That getrieben iſt bis jetzt in Dunkel gehüllt

K Erfurt 15 Juli Verſchüttet Fenersgefahr
Thörichter Streich Bei den Ausſchachtungsarbeiten auf
dem Terrain eines Neubaues an der Paulſtraße in Erfurt löſten
ſich heute nachmittag Erd und Steinmaſſen und begruben einen
älteren Arbeiter Es dauerte geraume Zeit bevor er befreit
werden konnte Namentlich das Rückgrat iſt ſchwer verletzt
Jn der Scheune des Landwirths Joſeph Rindermann im benagch
barten Hochheim ſpielten geſtern nachmittag deſſen beiden
vier und ſechs Jahre alten Kinder mit Streichhölzern
und ſteckten dabei Stroh in Brand Raſch griff das Feuer
um ſich aber rechtzeitig bemerkte dies eine im Nachbar
hauſe wohnende Frau Sie ſchlug Alarm ſo daß der
Brand im Keime erſtickt werden konnte Während in ver
gangener Nacht ein Kellner in Müller s Caféhaus in Erfurt
feſt ſchlief ſchleuderte ein Kollege ſeinen Schuh nach dem Bette
und traf den Schlafenden dergeſtalt in das rechte Auge daß es
fraglich erſcheint ob die Sehkraft erhalten werden kann

00 Aus dent DThüringerwalde 15 Jnli Die Werra
quelle am per die Werra hat nur eine Quelle was
auf unſeren Karten und in den geographiſchen Werken als naſſe
Werra bezeichnet wird iſt ein Zufluß der Werra und heißt
Saar ſoll noch im Laufe dieſes Sommers von

werden
u h

Rudolſtadt 15 Juli Der Generalſuperintendent
erſt 56 Jahre alt plötzlich am Herzſchlag geſtorben

W Leipsig 15 Juli Senatspräſident Am 1 Okt
tritt der Senatspräſident des Reichsgerichts Dr v Wolff in
den Ruheſtand Für den dadurch frei werdenden Vorſitz des
dritten Strafſenats iſt dem Vernehmen nach Reichsgerichtsrath
Dr Frhr v Bülow in Ausſicht genommen Seine Ernennung
zum Senatspräſidenten ſteht bevor

8 Leipzig 15 Juli Samaritertag Mitteldeutfche
Handfertigkeits Ausſtellnung HeißblütigerJtaliener Dem Ende September hier ſtattfindenden zweiten
dentſchen Samaritertage werden Vertreter der Regierungen bei
wohnen da große Uebungen der Mannſchaften vorgeführt
werden ſollen Die Stadtgemeinde bewilligte 2000 M als
Koſtenbeitrag Die heute feierlich eröffnete Mitteldeutſche
Handfertigkeits Ausſtellung iſt von über 100 Schülerwerkſtätten
des Königreichs und der Provinz Sachſen Anhalt ſowie einer
Anzahl preußiſcher Städte beſchickt worden Dieſelbe bietet ein
überſichtliches Bild von der hohen Blüthe namentlich des
Lnaben Handfertigkeits Unterrichts Wie Vetter Alfio dem
Turiddu ſo wollte ein gereizter Sizilianer einem Buffetier mit
welchem er in Streit gerathen war durch einen Biß ins
Oh u rk deutlich machen daß er ihm etwas zu ſagen
habe War er zu heftig oder verſtand der Buffetier ſiziligniſche
Kriegserklärung nicht kurz der Jtaliener biß gleich das
ganze Ohr ab und wurde natürlich verhaftet

Der Fall Manitins

Anf Grund ſorgfältiger und genauer Erkundigungen iſt das
Liebenwerdager Kreisblatt in der Lage über den von uns bereits

W erwähnten Fall Manitins folgendes zu berichten Die
Defraudationen ſind am Freitag den 25 Jnni ſpät abends von
dem Kircheyjpatron Herrn Hauptmann Bormonn in Saathain
entdeckt worden der ſofort in der Nacht durch reitenden Boten

den
Thüringerwald Zweigvereinen Eisfeld und Maſerberg eingeweiht

errn Superint Hoffmann in
e ter dann am hre Jun erzeugte von der Wahrheit der gemachten Angabenſuſpendirte den Srret Manitius vom Amt und erſtattete tele

graphiſche Anzeige beim Königl Konſiſtorium Montag darauf
erſchien Herr Konſiſtorialrath Krems aus Magdeburg um mit

errn Superint Hoffmann in Saathain Lokaltermin abzuhalten
Es wurde feſtgeſtellt daß von den kirchlichen Werthpapieren
Staatsſchuldſcheinen Rentenbriefen und Sparkaſſenbüchern nichts
mehr vorhanden war Die Kirchenrechnungen waren bis auf das
Vorjahr ordnungsmäßig gelegt aber die Beſtände fehlten Die
Summe der htyrſchogenen Gelder beträgt 45,300 M Der
Pfarrer Manitius der nunmehr vom Kommiſſar des Konſi
ſtoriums ſofort ſeines Amtes entſetzt wurde verſprach mit Hilſe
ſeiner Verwandten die defraudirte Summe zu erſetzen Toags
darauf iſt er verreiſt angeblich nach Berlin um die Hilfe des
Evangeliſchen Oberkirchenraths anzurufen von deſer Reiſe iſt er
bis jetzt noch nicht n Da die Verhandlungen mit
den Verwandten ſich zerſchlugen erſtattete Herr Sup Hoffmann
Anzeige bei der Königl Staatsanwaltſchaft und beanträgte nun
erſt Erlaß eines Haftbefehls Soviel das Kreisblatt weiß
iſt eine Verhaftung noch nicht erfolgt aber eine ſteckbriefliche
Verfolgung wird eintreten Wie dem Blatte ferner verſichert
wird ſoll Manitius vor einigen Tagen Briefe an Bekannte
darunter auch einen Geldbrief zur Tilgung einer Schuld geſchickt
haben die dem Poſtſtempel nach in der Provinz Sachſen auf
gegeben worden ſind Sobald die Unterſchlagungen bekannt
geworden waren meldeten ſich eine Menge Privatgläubiger mit
ihren Forderungen Das Blatt will die Summen nicht wieder
holen von denen man redet aber das könne ohne Uebertreibung

at werden daß es ſich um ſehr hohe Beträge handelt Wie
hoch die Privatſchulden des Defraudanten ſind wird ſich nie
feſtſtellen laſſen weil M darüber nicht Buch geführt hat unjetzt viele Gläubiger ihre Forderungen als ausſichtsloe gar nich

anmelden werden Jn der Parochie Saathain iſt unter dem
Vorſitz des Herrn Hauptmann Bormann ein Ausſchuß gebildet
worden zur Wahrnehmung der Jntereſſen der Kirchengemeinden
Es iſt noch eine offene Frage ob und wie das Kirchen
vermögen wieder erſetzt werden wird Das Blatt ſchließt
dann Es iſt im höchſten Grade bedauerlich daß ein ſo
befähigter und beliebter Mann ſeine n die er
überall genoß ſo mißbrauchen konnte daß der ehrenwerthe Stand
dem er angehörte und die Provinzal Synode deren ſtän
diges Mitglied er war aufs ſchwerſte kompromittirt ſind Es
überraſcht uns nicht daß der Fall überall großes Aufſehen ver
urſacht Auf der einen Seite iſt man peinlich berührt auf der
anderen herrſcht hämiſche Schadenfrende da der Defrandant
früher auch im politiſchen Leben wenn auch nur in kleinem und
geringem Maße eine Rolle ſpielte Bei der ganzen Sache ſind
noch viele Unklarheiten die der Aufklärung bedürfen Wir ſtellen
heute nur folgende Fragen Wo iſt das ganze Geld hingekommen

wenn der Mann auch 12 Kinder hatte und der Ertrag ſeiner
Stelle 3600 M für die Bedürfniſſe der Familie nicht ausreichte
ſo wird uns glaubhaft verſichert daß die Frau den größten
Theil ihres Vermögens im Betrage von 40,000 M im Laufe der
Jahre mit ausgegeben hat wo iſt das Alles geblieben Wie
kommt es ferner daß bei den in Saathain 1835 und 1890
abgehaltenen Kirchen Viſitationen nichts von
den Unterſchlagungen bemerkt worden iſt

Einer längeren Zuſchrift die uns im Anſchluß an den vor
ſtehenden Bericht zugeht entnehmen wir noch das folgende Die
Erbitterung über die frechen Unterſchlagungen des heuchleriſchen
Ex Paſtors Manitius aus Saathain zieht immer weitere
Kreiſe und wird durch vorſtehenden Bericht des Kreisblatts nur
neue Nahrung erhalten Daß Defraudanten gern entfliehen iſt
weltbekannt Warum iſt nun der Paſtor Manitius nicht ſofort
verhaftet worden als ſeine Unterſchlagungen bekannt geworden
waren Waren der Patron der die Veruntreuungen am
25 Jnni entdeckte der Superintendent der ſie am 26 Juni feſt
ſtellte der Konſiſtorialrath der am 28 Juni den ſauberen Herrn
abſetzte nicht berechtigt reſp verpflichtet den Kirchendieb ſofort
feſtnuehmen zu laſſen Das Kreisblatt beantwortet vorſichtiger
Weiſe dieſe Frage nicht Die Verhaftung iſt erſt dann beantragt
worden als ſich die Verhandlungen mit den Verwandten des
Ex Paſtors über den Erſatz der veruntreuten Gelder zer
ſchlagen hatten Jnzwiſchen hatte Manitins natürlich
Zeit genug ſeine theure Perſon in b zu bringen
und nun kommt freilich der Verhaftungsbefehl zu ſpät Am
28 Juni iſt er verreiſt alſo am Montag vor 14 Tagen
Um nach Amerika zu entkommen braucht man ja nur 11 Tage
Die Höhe der Privatſchulden will das Kreisblatt auch nicht
nennen Ach wie ſchonungsvoll Hat Manitius in ſeiner
Parochie nicht alle Bauern ohne Ausnahme angeborgt Nicht
auch viele Geſchäftslente in Elſterwerda und Liebenwerda
Was iſt da noch zu verheimlichen Die Spatzen pfeifen s ja
auf allen Dächern daß ſich die bis jetzt ermittelten Privat
ſchulden auf mehr als 60,000 M beziffern

Und was will die Behauptung des Kreisblattes beſagen Es
iſt noch eine offene Frage ob das unterſchlagene Kirchen
vermögen erſetzt werden wird Wenn dieſe Frage überhanpt
verneint werden darf ſo wären ja die Gemeinden räuberiſchen
Kirchenbeamten ſchutzlos preisgegeben Müſſen denn Kirchen
rechnungen nicht geprüſt und dechargirt werden Müſſen vor
der Dechargeleiſtung nicht auch die Beſtände und Depots ge
prüft werden Wer aber hat die Kirchenrechnungen zu prüfen
und zu dechargiren Der Gemeindekirchenrath Der Patron
Der Superintendent Nun wer die Rechnungen nicht gehörig
S doch dechargirt hat muß jetzt doch wohl den Verluſt
erſetzen

Hämiſche Schadenfrende wirft das Kreisblatt den politiſchen
egitern des Paſtors Manitius vor Ja wie es in den Wald

hinein ſchallt ſo ſchallt es auch wieder heraus Wie iſt Manitius
ehedem mit ſeinen politiſchen Gegnern umgeſprungen War da
nicht gleich jeder ein Feind von Thron nud Altar kurz ein
Miſſethäter erſten Ranges der es wagte anderer Anſicht zu
ſein als er Das Gehalt des Defrandanten giebt das Kreis
blatt auf nur 3600 M an Nach dem merſeburger Amtskalender
beträgt es aber ohne Wohnung und Garten 4260 M und
nach der Behauptung der ſaathainer Einwohner ca 5100 M

Letzte Telegramme
Rom 15 Juli Der Oſſervatore Romano veröffentlicht

ein an den Kardinal Oreglia gerichtetes Schreiben des
Papſtes worin derſelbe ſeinen Dank denjenigen Biſchöfen
ausſpricht welche gelegentlich der letzten Heiligſprechung nach
Rom gekommen ſind und eine Adreſſe unterzeichnet haben in
welcher ſie ihre unbedingte Anhänglichkeit an den heiligen Stuhl
zum Ausdruck bringen Gleichzeitig ermahnt der Papſt die
Biſchöſe dieſe Geſinnung der ganzen katholiſchen Welt ein
zuprägen und dahin zu wirken daß die Kirchen der
orientaliſchen Diſſidenten ſich mit der römiſchen
Kirche vereinigten Es erſcheine jeden Tag nothwendiger
daß der apoſtoliſche Stuhl r Stellung wieder
erlange welche ihm von der Vorſehung beſtimmt iſt So
lange die Unzukömmlichkeiten und Schwierigkeiten
fortdauern welche ihn hente bedrücken werden wir über die
dem Papſtthum angethane Gewalt nmnausgeſetzt klagen unddiejenigen Rechte fordern welche unſere Freiheit ſicherſtellen

Konſtantinopel 15 Juli Der franzöſiſche Botſchafter
Cambon iſt heute mit ſeiner kranken Gemahlin nach Marſeille
abgereiſt von wo er in 14 Tagen zurückkehren wird
Es verlantet der frühere Generalgouvernenr von Krakau
Dicherad Paſcha ſolle als Kommandant nach Kreig

lſterwerda benachrichtigt
aller Frühe

gehen



Vermiſchtes
ahnke Die Nachforſchungen nach der Leiche

des verunglückten Lieutenants zur See v Hahnke welche von
einer großen Anzahl von Mannſchaften fortgeſetzt werden ſind
nach eckiem Telegramm aus Odde bisher ergebnißlos verlaufen
Ein deutſches Torpedoboot iſt hier getr um die Leiche
des Verunglückten nach deren Au findung nach Deutſchland zu

überführen
er am Hansvogteiplatz in Berlin überr e morgen lcarordiſch berichtet wurde traten

4 bie und 13 gewöhnliche Sprive in Thätigkeit
Der Brand war in Stunden gelöſcht ie e e

Lieutenant v

rn noch fort Während des Brandes rottetene e in der Oberwallſtraße und Unter den Linden
beim Zeughauſe zuſammen und ſetzten den ne der
Schutzmannſchaft mit lautem Schreien und Pfeifen arfen
Widerſtand entgegen ſo daß mehrere Schutzleute von der Waffe
Gebrauch machen mußten

Raubmord Jm März wurde der Kuhſchweizer des Ritter
gutes Windhauſen bei Oberkaufungen na aſſel geſchick

um eine fette Kuh zu verkaufen Derſelbe chloß den Hande
auch ab erhielt den Betrag von einigen hundert Mark aus
gezählt und begab ſich gegen Abend auf den Heimweg Unter
wegs kehrte er in Ochshaufen ein beſuchte Bekannte und zechte
mit dieſen im Wirthshauſe Sodann machte er ſich abends mit
dem ganzen Gelde in der Taſche auf und marſchirte um raſcher
nach Haufe zu gelangen durch den Wald die ſog Ebskammer
er kam aber auf Rittergut Windhauſen nicht an und war ſpurlos
verſchwunden Alle P bfrring Abſuchungen des Waldes
blieben erfolglos ſo daß man ſchließlich glaubte er ſei mit dem
Gelde flüchtig geworden Dieſer Tage wurde die Leiche des
Vermißten in einem Waſſergraben mit Erde bedeckt unter einem
Erlenbuſche von einem Mädchen beim Heumachen aufgefunden

Es ſcheint Ranbmord vorzuliegen
Erdbeben Jn Laibach wurde geſtern morgen 6 Uhr

35 Min ein heftiges ſechs Sekunden andauerndes Erdbeben
verſpürt deſſen Umfang und Schaden an das Ereigniß in der
Oſternacht 1895 erinnert Faſt kein Gebäude iſt unbeſchädigt
geblieben Das Muſeum das Kaſinohaus das ſlaviſche
Kaſino ſämmtliche Kirchen erhielten Riſſe und Sprünge Viele
Häuſer müſſen vorausſichtlich demolirt werden in manchen
wurden die Wohnungen bereits geräumt Zahlreiche Rauch
fänge ſind abgeſtürzt Jn der Bahnhofsgaſſe iſt die ganze
Feuermauer eines Hauſes eingeſtürzt Auf den Kirchen ſind die
Statuen und Kreuze verdreht Der ſehr heftige Stoß war von
Südweſt nach Nordoſt gerichtet und wurde von unterirdiſchem
Getöſe eingeleitet Die Bevölkerung iſt in großer Beſtürzung
und befürchtet eine Wiederholung der Erdſtöße Beſonders
große Schäden oder Verletzungen von Perſonen ſind bis 11 Uhr
vormittags nicht bekannt geworden Dem Erdbeben war gegen
4 Uhr früh eine ſchwache Erderſchütterung vorangegangen

Andree ſandte dem ſtockholmer Aftonbladet eine vom 10 d
datirte Depeſche worin er erklärt ſeine vorjährigen meteoro
Ilogiſchen Beobachtungen ließen günſtige Winde in der erſten
Hälfte des Juli erhoffen ſollten aber dieſe nicht eintreffen halte
er ſich für verpflichtet und berechtigt vom 16 Juli ab die erſte
mögliche Gelegenheit zur Abreiſe zu benutzen wenn auch die
Winde dann weniger günſtig ſein ſollten

Unglücksfälle und Verbrechen Der Mühlenbeſitzer
Thom as in Nieder Olm bei Mainz der eines Vergehens
wegen verhaftet werden ſollte ſchoß auf den Gendarmeriewacht
meiſter und den Polizeidiener Erſterer wurde tödtlich letzterer
leicht verletzt Jn Siemiano witz bei Kattowitz wurde der
Monteur Sorytta von dem Fleiſchergeſellen Baway ermordet
Der Mörder iſt verhaftet Das Motiv der That iſt Eiferſucht

Zur Ermordung der Sängerin Anna Simon in Philippopel
wird aus Sofia weiter gemeldet daß die bulgariſche Regierung
die Exhumirung der Leiche der Ermordeten und ihre Ueber
führung nach dem katholiſchen Friedhofe nunmehr geftettet hat

Perſonalnachricht Der Phyſiologe Hofrath Prof Prever
der früher in Jena ſeit einigen Jahren in Wiesbaden lebte iſt
geſtern geſtorben

Handel Goweorbo und Verkehr
Dässeldorkf 15 Juli Auf dem Kohlenmarkt ist keine Aenderung

zu verzeichnen Der Eisenmarkt zeigt grössere Festigkeit
Eisenbahn Einnahmen Oester ungar Staats bahn

österreichisches vom 10 Juli 705,397 FI AMehreinnahme 5874 FI
Oesterr Süd babn vom 50 Juli 1,302,558 FI Mehreinnahme

14,387 Fl
Aktiengesellschaft für Fabrikation von Bronze

waaren und Zinkguss vormals J E Spinn Sohn DieGeneralversammlung genehmigte sämmtliche Anträge und setzte die
Dividende auf 8 Proz fest Die anschliessende ausserordentliche
Generalversammlung blieb beschlussunfähig

Rio de Janeiro 14 Juli Telegr Wechsel auf London 75
Buenos Ayrej s 14 Juli Telegr Goldagio 187,00

Wanren und Prodaktenberlehte
al lIe 15 Juli Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Auszug

27,00 bis Weizenmehl C0 23,00 bis 23,25 Weizenmehl 0/1
21,00 bis 21,25 Roggenmehl 0 18,00 bis 18,25 Roggenmehl 0/1 16,75
bis 17,25 Futtermebl 12,00 bis 12,50 Loggenkleie 90 bis
9,50 Weizenkleie 8, 0 bis 8,75 Weizenschale f 8,90 bis 8 75 BI
Uaidemehl 30 A Der Vorstand des Mehlbörsen vereins

Schlachtviehmarkt im städ tischen Viehhofe zu Halle
Am 15 Juli 1897

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Zum Verkaufe SDare I Qual II Qual III Qual be z

a kauft 2a v a b a b s
15 BRindoer 154davop Ochsen l4 Färsen 41
15 Käölber 43 38 34 166 Hammel Schake el151 Schweine davon e c151 ILandschweine 54 52 50 145 6Ungarische 1Geschäftsgang ruhiſg Gesammt Anftrieb dieser Woche

61 Rinder davon 6 Ochsen 11 Färsen 31 Kühe 13 Bullen 30 Kälber
123 Hammel 244 Landschweine zusammen 458 Schlachtthiere G oltz

Gedtreids
New Vſork 15 Juli Telegr Rother Winterwelzen

76 Weizen Juli 80 August September 74 Dez 75
I Zur 30 Sept 31 Dez Mehl 3,30 Getrelde

acht 3

M a e s 255
Nordhausen 15 Juli Weizen 12,75 13,25 Roggen 10,0010,75 Gerste 10,50 11,50 Hafer 13,50 14,25 2 on

z Damburg 15 Juli Weizen loco ruhiger holsitelnischer loco
150 164 Roggen loco ruhiger meckſenburgischer loco 120 182
russischer loco ſest 83 84 Hafer sehr fest Gerote unverändert

Wien 15 Juli Weizen per Mai Juni Gd Br per
ehee 1 r er per Juni BrAer al u Od, Br pere st 15 Juli Weiren loco matt loco per Juli GdBr per Herbst z Gd 8,73 Br Roggen per Herbst 6,85 Gä 687

e 15 Juli Telegr Weizen Juli 74 Sept 68
g

per Sept 369
Hamburg 15 Joh

Firma r u e err Dez r2 per 39e u bevds 6 Uhr
Joswich u Comp Ka
38 h G

allAm ster dam J a
Weisen fert Roggen behbauptet Hafer

London 16

Hawmbur

Hambüurg 15

19 h Br
Stettin 15 Juli
gBreslau 15 Juli

41 20 Br
Paris

5,00 Br
Bremen 15 Fuli

156 Juli

Nov 169do Okt 106 März 109an e m 15 Fall
kest Gerste

Hawbuorg 15 Fall
15 Juli
per Dez

Juli

Antwerpen 15 Juliloco 1258 bez u Br per Juli 1551 Br per Aug 158 Br

Wel
aut Termine behauptet go per

rmiue behauptet do per Juli

Parfſe 15 Jul Sehluss Ro
Weisser Zucker ruhb g Nr
Aug 259, per Ok

3 pert Jan 27 per Jan April
Juli 96 Jarazuckes

zucker looo Se rubig

27

Kaffeo
Kallee fest Vmsats 3000 Sack

hauecker ruhbig loco
100 kg per Jali

Vormiitagaerieht Good ave
379 per März 38 per M

Nachmitiagebericht Berieht der Hamb
good average Santos per Sept 369,

Hericht der Hamb Firma
flee gooé average Santos per Sept 368 G per Mai

Havre 15 Juli Vorw 10 Ohr 30 Min Bericht der Hamborger
Firma Peiwann Ziegler u Co Kaffee good average Santos
per Juli 44,75 Sept 45 00 per Dez

Amsferdam 15 Juli Java
45,75Kallee good ordinary 469,Ruhig

Spiritns fest

Petroleum

o Sankos
383 G

Spiritas
Hawborg 15 Juli Spiritus ruhbig per Juli Aug 19 Br

per Aug Sept 19 Br per Sept Okt 199 Br per Okt Nov
Spiritus loco 70 M Konsumstener 41 ,30 nom

piritus per 100 100 h excl 50 M Verbrauehs
abgaben per Juli 61,20 Br do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli

Schlussbericht per Jali 39
per Aug 39 per Sept Dez 35 2 per Nov Febr 35

Hamburg 15 Juli Petroleum matt Standard wulte loco
Börsen Schlussbericht Raffinirt Petroleum

Oftiz Notirung der Brewer Petroleum Börse Schwaeh Loco 5,15 Br
Schlussbericht Raffinirtes Type Weiss

Ruhig

243, 25
25 pe

ruhig Rübev Roh

Now PVork 15 Jull r Polroloum Standard white in New
Voxk 5,85 do in PIadolphia do Retined in Cases 6,30 doPipe line Certifio per Juli o

Oelaaaten Oele Fettwaaren
New Vork 15 Juli Schmalz Western ateam 4,07 do Rohe

Brothers 4,40

Wasserstände bedeutet uber unter Nall

e Saale ind Du trat en reTriern Bruekenpegel 11 Jul 9,50 15 Du 935
Weissenkels Oberpegel 2,34 2,34 2do UVnterpegel 7 0,20 220 2Trotha 15 7 EZ 1,30 16 7 1,39 maAlsleben Oberpegel II4 2,24 15 2,23do Unterpegel 0,98 1,00 2d 7 0,70 e 0,68 2 SKalbe Oberpegel 7 1,34 1,32 2do Unterpegel 0,04 0,06 2

Moldau Tser Bger RBlIve

e Fall We Tr amBndweis 14 2 Torzau I5 39Prag 2 0,265 8 Mittenberg T es 4
Jungbunzlau 9,17 1 RBoeslan 062haun 9,56 5 Barb 0,70 4 7Pardubitr 2,08 Magdeburg e 2
Brandeis 9,66 23 angermünde 1,33 2Melnick 0 all 3 Wittenberge 1,00 1ILoitmerits 9,40 5 BPDömitz Peg 14 0 461 2Aussig II5 0,30 5 Lauenburg I5 0,54 3
Dresden 1,47 7Auseig Von den oberen Plätzen werden 0,28 m Fall gemoeldet

Schiffeverxehr and Frachten
Anoseselg 15 Juli Heutige Fahrtiefe 28 Zoll öslorr Maas

Sehiffs Verkehr in AKen 15 Juli
Mitgeth von der Hafen u Lagernaus AKktien Geseltlse hat

Eilverkehr Hamburg Aken und umgekehrt
Die Kähne Nr 731 Strm Kioek 4634 Str Fabian 380 Strm

Becker sind heute hier eingetroffen

Br Hater per Herbet 5,48 6d 5,00 Br

Thüringer Salinen S 74,250 Dontsohe Eypoth Pfandhbrleofe Ilnowrazl Steinsalsb I 60,20 beernger Börss vom 15 Juden 2727 u Kontonbrieko Ka ttowiteer 8 162 ob
Ergänrung zu den Roliruugen 4s e r n r a kön gebte Abendhblatt 4 do 6 Sr en 9r z 3 on net re 5 res rn O r 70 n 90 rBank Disxonto Mund 1 77 un 191 80a0 er Eäderits tos sosBorijin Weahrot 3 Im 4 e Man a le on äo VII unkb b 1905 4 102 900 ise Tiefbhan Konv O 83 oAwsteraam 3 hbrüss el s r Frauetadt o 07 90 ben Grunäseh Ob 4 100 80bz0 do do St Pr 112,75Fotereburg S Wien 4 do do VVI 4 104,00 l agdeburg Bergwe rk iLondon 2 karis 2 Deuts U yp Plddr 4 100,906 Marienhütte Kotzen aus 2 i 99ſTamb Hyp rzb à 1001 4 120 606 Menden sechwerto Kv

Deuts ohne Fonds u Staatspap Deutaohe Blsenb Prlor Oh do r n e heiten le e
Barmer Stadtanleihe 5100 Mnius u 75 76 761 9 100 S V z 1010 be Sehlesiseh Zinkhütion 12 294,758
Berliner Stadt Ob 212 r o 1880 s eininger Nyp Ptdb Ptadtberger Hüste 3 121 oouedo do a e Ositpreuss Süden 4 40 ab 1 1 98 3 i 9 99,50 ba Vurm Revier 6 I28 ob
dteg wutgor 3 II unkdhb bis 1900 3t 95 e 50d2 mehe epu e ordd Gr CredBairisehe Auloius i bresſnu Warsenaun 81,5026 do IV V ukb b 19083 4 102 106 Allg Elektr Gesellseh 4 I102 09
Braunscuw 20 Thlr I T lo8 2262 IHortmund Gronau E 4 I168,000 JOstpreussische 3 100,300 Aschersleb Kaliwerke 6Köln blind Pr Auth s 187 800 Ijfarienb Atiawkaw 5 121,50ba6 Pom II V VI 1900 k 4 ob B ochumer Gussstahl a 104 so
ilamb 50 Thlr Loos 3 136,506 etpreuss Südbahn 5 120,3063 do VII VIII 1904 k 4 103,50ba26 Dessa nor Gas 4/,t00 o
Meininger 7 loose 22,905 Posensche a l102,400 Dortmunder Union 5 5Oldeub 40 Thlr Ioosel 3 1129,006b2 n liza tiö s 1 r en 3 i 100 50o III V u VI rz 1001 5 107,200 Itram b PacketfahrsAuslänäisgohe Tonds Biseub Prior Obligationen la in 4 102 o be h e Am

ToIT o 72 I Pr Contrb Pfdb 19001 4 101,60626 Na phta Obligationen 6e e n on e ine en r a 807 o o 90 1900 99 W otädauiseber Hiozäd
Barletis 1001 ire I vose 25 406 I emhberg Czornowite 100,903 o do 1906 3 100 75 h bersehl Eisen Ind 4 I01,50
Bukar Stadt Aul 1884 5 101,40B Wend r Stautsh r 3 94 650 Pr IIp B VII XII 109 80r46 Tiele Winkler 4
o do jis688 5 12140B a Frauen 3 XV i 4 io2 20m hChilen Gold Anl 1889 a 32,50be äo Gold Pr 4 104 00dz0j r Hp A Cert 99,906

Chinesisehe Anleihe 6 I195 25 er I okalbabn 4 do do 1905 4 I103 500 Tanx Axtlendo do 18961 5 88,908 do Mord westbali u 5 111,900 do do Cert 3 98 256
Egyptigohs priv Am i Säciöster Bahn Fomb 5 76 100x9 Pdbr Bk uk 1905 3 191 0006 Bank d Berl Kassen v s 130,000do e wo do Obligationen 6 157,90420 do Kleinb Obl b 1004 31,100 200 Berg Mürk B i Elbt a 154 soreiburg 15 Fr I 27,280 Un Nordostb Gold 4 104,750 do Comm Obl b 1907 a 101,000 Berliner Bank 7 112,250
Grieoh Aul 18891 84 r Lisonb Sil All 42 102 46020 Sächsische Börsen Handels verein 6 109306do kous Goldrenteſ 22,00b26 I wangorod Domhbr gar a S do 3 i 100 80 Cob Goth Kredit Ges 5 99,900

do Monopol Anl Kosl Woronesch Obi Westpr ritt I I z 3 100 80b2 Cöln W u Komm 5 I04,3060
do Gd Anl v 189001 5 LXE Chark As Obl s801 Pommersehe 4 104,400 PDanziger Privatbank 8M ailänd 10 Iäre oose RKursk Kiow 4 102,20626 2 Poseusche 4 104,408 Dessauer Landeshank 8Mexikauer Anl à 100 6 99,50bz2 o Kiew Woron 4 1101,500 Preussische 4 104 400 Deutsche Grundschuld 7 130,606

do à 20 6 100,00 osco Kurs 88,90b Sächsische 4 104,400 do Effekt B IIahn 7i2 115 708Norweg Staats Aul 891 3 Moseo Rjäsan 4 102,206 Schlesische 4 1c4,300 do Hypoth B Berl 6 120,806
Oesterr 1860 er Ioose 5 II51 80bz Iſosco Smoleusk 6 105s,756 Drosdéner Bankverein 7 122,50be3zumün s590 Anl 81 d 56 ſOrel Griäsi 1889 4 Borgwerks u Rütten Ges do Kredit Anstalt 12 142,500
Russ Gold R 1884 881 6 NKRjüean Koslow 4 101 90b20 Aplerbeck 9 22,60 ba Essener Kredit 7 145 82Russ Orient Anl Il 4 e lRjaschk Alorczausk s Arenberger Bergwork 35 750 00 b Gothaer Pri vat hank 6 128,808
do o i 4 Rybinzk Bologoye 5 101,60B aroper Walzwerk o 81,250 do Grundkreditb 4 129 s06do Nicolai Oblig e 4 Russ Süd west abhn 3 4 103 106 Berzelius 6 121,60b20 do do jun e 4 113,100
do Boden Kredit 5 122,4062 Prauskankasische 3 92 40b Bismarckhütte 8 1224,5020 Iamburg Hypoih B 8 161,758do do gar 105,800 Warschau Wiener i0er 4 Bonifacius Bergwerk O I113,50ba0 amb Gem u hier B 7 s 136,696

Kues Präm Aul 1864 5 192 00620 do I Ser 4 102 40b Concorcia Bergwerk 7260,7526Königsberg Vereingb 5 109,108
do do 1866 5 169,50b2 WlIadikawskas Oblig 4 Consolidat Bergw 8 275 600 Leipziger 7 e 182,600Schwed S Anl 1886 3 do ukdb b 1906 4 101 50b 0 Consol Marie 0 167,50b2 L übecker Kommersgb é3
do do 1890 9 Manitoba rz 1933 al Io2 o00 uzer Kohklen kon I12 174 2552 Magdeburger Privathb 5 107,300
do IIyp Pläbr 1876 4 102,800 Northern Pac I b i921 6 114,50626 h weiler Bergwerk 3 I181 7st2 Nordd Gründ Kredit 5 101 50rütkinche Auleihe D 1 21,75b26 do iI 1053 6 C gelseakireh Gussstahl 2 I138,80b26 Pr IIyp B Spielh 6 133 600
do Admirist 65 82,10b do I rz 1001 6 Georg Marien St o 1129,756261Preuss Plandbr BK 7 130,508
do 400 Fres Ioosz e I11 80b2 do 5 do St Pr 4 II36,75baBRealkredit Bank 2a0 oUngarische Gold I A 4 108,75 e Louis u S Fr rz 1931 6 110,400 Harzer Eisenw konv 0 44,00B
do Kr R 4 1100,906 rn rn do 696,400 do do St Pr o l 45,00B

ntr 5 aci i e e 9 5 65 25ba6 ZDT i i lar b r T 7 M Zt uiralsgarten Bad natolisehe 3 Sächs Reant An 5222re Steiugut I191 75620Portug Eisenb O 1886 3 62,89 do ob 27 308 ne T lars wo o e
Lrehimeoſes l 1880 a 34,256 3 do 500 87,500 o0 Em 1878 o ee
Bauges Berl Charlbg 240,9600 FJoerb Kis IIyp Obl A 5 rnir à Lyz Stadtobl 1883 506i es 18 do o l Bl 6 pr Stadtobl i101/400do B Wilmersd T G 2 B 500 Stagtsanl 1855 100 97,500 ja do 1876 101 400an e hhn ä e u h 505 i os Tandobüg 1000 102,600Maschinuen J ter i el 5 iel Blsonvgbn Stamm Aktlen enbr 50099 406 23 do do 5000 o

ijKönigst 6 I143 19b 7 vn i 187 2oe u Div Biseonv Stamm AKt s ſlAipe Bauvank 102 760
Be W Iäanke 815235608 Bugehtteutrader B i er 286,008 a Eloutr Works 133 908Breslauer Oelwerke 5 106 10b2 Halberst Blanbenb s 134 50b 8 Böhm Nordbahn do elektr Strassb 172,250CGharlottb Wasserwerkſ 9 269 00b ial Meridional Eb es 133 20 I Buschtiehrad Lit A 6 do Gr elektr Strassb 258 25b22
Chem Fabr Schering 11 3228 b ura Simpl kv Wesib 4 5 89 20b 12 do do B 2274,000 10 do Bierbr Reudn
Chemn Magen Zimm 3 136,0 In vie Heaboouliè 2431758 r 109,9060 W Riebeek Co 209,50
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Iarburg Wien Gummi 22 450 096 do Weetbahn s nburg Miawka Fabr Sohöunherr 273,003
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n e e e ea e Aise e n S 140 9 Germanis Sehw 5 o Em v 1871 u 72102 000lommen i näusir i ordos 6 IISs CObr Sohn 157,250 4 Kuaschau Oderberg 99,7659Siettiner Cham VDidier 15 336 28 do UVnionbahn 4 84,100 i Hallesche Str B 117,40 b 4 Prag Duz Gold
hugenh Awelin i 43 o 1 Kette Elbs Akt 72,I5B 5 o Gold 1192,000Urg m 4 Körbisd Zuckoerfb 105,600 5 Prag Turnagu u

zufe
auf

wer
Con
ſat
Bac
und
eine

nurlieg
wer

N

Jah
miſſ
Con
zwe
und
Chin
beſt
Kaiſ
Kröt
in
euro
inan
Tch
Chr
es 1
gleie
der
beeh

die
epocdh

wir
nach
widi
um
ſich

über
mire
eigen

kenn
bei

Ver
verſt
fung
Tſch
ſeine
Zwe
Miſf
eine
ſeine
ſchlie

Fi
Sia
Chin
jeden
Erge
ſetzte
kann
daß
Luh
wurd

Se
aus
die
volle
indiv
und
Falle
in di
was
fahrt
ſeine
geht
Geſch
ihm
etwa
mitth
Beſu
Chen
Beſpi
Jubi
tiver
um
reiſe
und ſ
theili

burg
der
Schiff
Elbin
war
Und
geLlie

zunäc
welch
ſtattſeo


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1897


